
 
 
 
Protokoll 
 
der Jahreshauptversammlung „Altdeutscher Mövchen, Gruppe Nord“ 
vom Sonntag, 20. November 2022, in der Börnekenhalle in Lehre (bei Braunschweig) 
 
1.)Begrüßung 
 
    Um 10.45 Uhr begrüßte der Vorsitzende Wilfried Kuhnert, 6 Vereinsmitglieder der Gruppe Nord, 
    sowie 2 Gäste.  
    Er überbrachte Grüße von Horst Duwe, Gerd Kreiensen und Karl Degel. 
    Er bedankte sich noch einmal bei Dirk Laumann dafür, unsere Gruppenschau hier in Lehre    
    ausrichten zu können.   
 
2.)Feststellung der Anwesenheit und Genehmigung der Tagesordnung 
 
    Die Einladungen zur JHV mit Tagesordnung wurden fristgerecht versandt und es gab keine             
    Einwände dagegen. 
    Der Punkt 2 wurde um den Punkt 2a. „Verlesen des Protokolls der JHV 2021“ erweitert. 
 
    Das Protokoll wurde vom Schriftführer verlesen und anschließend einstimmig genehmigt. 
 
3.)Mitgliederstand der Gruppe Nord 
 
   Aktuell hat die Gruppe Nord  25 Mitglieder (incl. 2 Ehrenmitglieder) 
 
4.)Tätigkeitsberichte 
 
    1. Vorsitzende: 
   Die „VDT-Schau“ in Erfurt wurde abgesagt und konnte glücklicherweise der „Junggeflügelschau“ in     
   Hannover angegliedert werden. 
  Gemeldet wurden 19.200 Tiere. Darunter 96 St. Altd. Mövchen. 
  Bei der „Nationalen“ in Leipzig sind 26.300 Tiere und davon 92 St. Altd. Mövchen gemeldet. 
  
  Kurz sprach er den Hauptverein an, in dem es nach wie vor keine JHV gegeben hat und damit auch      
  keine Entlastung des Vorstandes. Auch die zuletzt angesetzte Versammlung anläßlich der HSS in     
  Ascherlseben, musste mangels Teilnehmer abgesagt werden. 
 
  Zuchtwart: 
  In seinem Bericht gab Dieter Kuhr einen Überblick über die knapp 60 St. in Lehre ausgestellten  
  Tiere. 
  Bei den Kopfpunkten sollte man den harmonischen Gesamteindruck nicht aus den Augen verlieren. 
  Die Hauben und Rosetten sollten nicht zu groß werden, da ansonsten auch immer die Gefahr einer    
  Kimme im Nackengefieder besteht.  
  Auf die gewünschte leicht abfallende Haltung sollte geachtet werden. Eine dauerhafte, waagerechte  
  Körpberhaltung kann nicht  tolleriert werden. 
  Auch auf die Körpergröße sollte unser Augenmerk liegen. Das Altd. Mövchen ist eine rel. kleine  
  Taube mit Ringgröße „7“! Man sieht häufiger ältere Tiere wo es mit dem Ring knapp wird.  
 



 
 
 
  Der Leistungspreis für die 6 besten Tiere ging in diesem Jahr mit 573 Pkt. an Wilfried Kuhnert 
  Ein „SV Ehrenband“ ging ebenfalls an                                            Wilfried Kuhnert auf 1,0 jung schwarz 
  Ein „SV Ehrenband“ ging an                                                              Heinr. Schröder  auf 1,0 alt    blaufahl 
  Ein „RTV-Ehrenband“ ging an                                                           Hart. Berghorn    auf 0,1 alt    rot  
 
 
  Kassenbericht: 
  Hartmut Berghorn überbrachte noch Grüße vom SV Vorsitzenden Bernd Glöde. 
  In seinem Kassenbericht konnte er einen Überschuß von €  89,16  und damit einen Endbestand in    
  Höhe von € 1.976,77 vermelden. 
 
 
5.)Aussprache zu den Berichten 
 
   Hier gab es keine Anmerkungen. 
 
 
 
6.) Bericht der Kassenprüfer 
 
     Die Kasse wurde vor der Versammlung von Mara Wirries und Dominik Rerrer geprüft. 
     Den Bericht gab Dominik  bekannt. Es gab keinerlei Einwände zu der Kassenführung und von daher      
     wurde Entlastung für den Kassenführer und den gesamten Vorstand beantragt. 
 
    Diese wurde einstimmig genehmigt. 
 
7.) GSS der Gr.-Nord 2023 (und Preisrichter Verpflichtung) 
 
     Innerhalb der Versammlung wurde angeregt den Ort der GSS grundsätzlich im Gebiet der Gruppe      
     zu wechseln, aber aufgrund der aktuellen Situation im Hauptverein, wurde beschlossen 2023 die  
    Gruppenschau wegen der hervorragenden Verhältnisse, noch einmal in der Börnekenhalle in Lehre  
    stattfinden zu lassen. (Die „LV – Schau“ wird dort dann ebenfalls statt finden) 
    Termin ist dann der 18./19. November 2023.  
    Als Preisrichter wurde Johannes Bergmann vorgeschlagen. 
 
8.) Wahlen 
 
    Unter diesem Punkt wurde Heinrich Schröder als Schriftführer, bei 1 Enthaltung einstimmig wieder       
    gewählt. 
 
9.) Anträge 
 
   Bis zum 01.11.22 waren beim 1. Vorsitzenden keine Anträge eingegangen. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
10.) Aussprache u. Verschiedenes 
 
       Aufgrund der ungewissen Zukunft des Hauptvereins und unseres guten Kassenbestandes, kam  
       von Wilfried Kuhnert der Vorschlag, für 2023 die Beitragszahlung einmalig auszusetzten und den    
       Beitrag an den Hauptverein aus den Rücklagen zu nehmen.  
       Dieser Vorschlag fand in der Versammlung keine Mehrheit. 
 
 
 
 
11.) Schlußwort. 
 
       Wilfried Kuhnert bedankte sich bei seinen Vorstandskollegen noch einmal für die gute      
       Zusammenarbeit im vergangenen Jahr und wünschte allen Anwesenden noch ein paar      
       angenehme  Stunden in Lehre, ein frohes Weihnachtsfest, viel Gesundheit und später dann eine  
       gute Heimreise. 
       Er schloß die Versammlung um 11.45 Uhr. 
 
 
 
 
 
Wilfried Kuhnert                                                                                     Heinrich Schröder 
 
-1.Vorsitzender-                                                                                          -Schriftführer- 

 
 
 
 
 
 
 
   

 
                                                                            
 
        
 
 
 
 

 
 


